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Jugendgottesdienst in St. Martin, Marktoberdorf 

um 19.00 Uhr/Probe: 18.30 Uhr! am 02.10.2016 
vorbereitet von 
JuGo-Team MOD (Ansprechpartner: Bernadette Singer) 
Zelebrant:  
Musik:  

Tel. Nr.               E-Mail: 
 

Thema: Wir sind berufen zum Säen! 
 

Ablauf Inhalt Wer 

Eingangslied:   

Liturgischer Gruß und Überleitung zur Befragung Kaplan 

Befragung 
 
 
 

Wir feiern heute Erntedank und es reicht schließlich nicht, 
nur zu danken. Wer ernten will, muss auch etwas dafür tun: 
Haben Sie/Du heute schon etwas Gutes getan?  
(Befragung von Godi-Besuchern mit dem Funkmikro) 

JuGo-Team 

 

Überleitung Kurzes Aufgreifen der Antworten und überleiten zur 
Vergebungsbitte 

Kaplan 

Vergebungsbitte: Herr, unser Gott, dir gehört unser Dank, denn du hast den 
Samen in uns gelegt, aus dem Gutes wachsen kann. Doch oft 
vertrauen wir nur auf uns selbst, vergessen, woher die Kraft 
kommt, die uns wachsen und reifen lässt und scheitern an 
alltäglichen Aufgaben – auch in der Liebe zum Nächsten. 
Nimm von uns Sünde und Schuld, damit wir mit reinem 
Herzen diese Feier begehen können. Amen. 
 

Kaplan 

Kyrierufe: 1. Gott, unser Vater, aus grenzenloser, bedingungsloser 
    Liebe hast du deinen Sohn für uns gegeben. 
    Lied: Herr, erbarme dich 
2. Herr Jesus Christus, du stärkst unseren Glauben und füllst 
    uns mit Hoffnung und Zuversicht. 
    Lied: Christus, erbarme dich  
3. Heiliger Geist, du schenkst uns die Kraft, Gutes zu tun. 
    Lied: Herr, erbarme dich  
 

JuGo-Team 

 
 

Gloria:   

Tagesgebet:   

Lesung: 2 Tim 1,6-8.13-14 JuGo-Team 

Antwortgesang:   

Halleluja:    

Evangelium: Lk 17,5-10 Kaplan 

Predigt: Impulse für die Predigt: 
 Wofür kann ich jetzt „Danke“ sagen, was ich schon   
     empfangen habe? 
 Was kann ich säen? 
     (damit ein Anderer auch erfährt, was ich schon empfangen 
     habe: z.B. auch eine liebende Mutter sein/Talente, die in 
     mir gefördert wurden, zur Freude anderer weiterschenken 
     Freundschaften pflegen und weiter wachsen lassen…)    

Kaplan 

Credo:   
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Fürbitten: Kaplan: 
Gott, unser Vater, dir gilt unser Dank und unsere Bitte für die 
Früchte der Erde, die wir aus deiner Hand empfangen dürfen. 
So rufen wir zu dir: 
 
1. Guter Gott, danke für unsere Familie und Freunde, die uns 

in unserem Wachsen begleiten. Hilf uns, den guten 
Samen, den sie in uns gelegt haben, weiter wachsen zu 
lassen, damit er Früchte trägt. 

2. Guter Gott, wir danken dir, für Essen und Trinken und 
unser Zuhause. Wir bitten dich, dass es uns immer ein 
Anliegen ist für Menschen zu sorgen, die menschen-
unwürdig leben müssen. 

3. Guter Gott, wir danken dir für unsere Heimat und bitten 
    dich, lass die vielen Flüchtlinge durch uns Liebe und 
    Geborgenheit erfahren und eine neue Heimat finden. 
4.  Guter Gott, wir danken dir, dass wir ganz selbstverständ-

lich Bildungsmöglichkeiten in Anspruch nehmen können. 
Wir bitten dich, dass jeder in seinem Leben eine Chance 
auf Bildung bekommt und diese nicht nur für sich, sondern 
auch zum Wohl der Anderen einsetzt. 

5. Guter Gott, wir danken dir, dass wir in Frieden und Freiheit 
     leben. Wir bitten dich, lass uns dafür einsetzen, dass die   

Menschen auf der ganzen Welt fair und friedlich 
miteinander umgehen.  

6. Guter Gott,  wir danken dir für deine wunderbare  
    Schöpfung und ihre Schätze. Stärke alle Menschen und 
    besonders die Regierenden, sich für die Erhaltung der 

Schöpfung mit Mut und Ausdauer einzusetzen. 
7. Guter Gott, gedenke aller Verstorbenen. Lass all das Gute 

was sie getan haben, Früchte tragen in deinem Reich und 
nimm sie auf in die ewige Heimat bei dir.  

Kaplan: 
Darum bitten wir, durch Christus Jesus, unseren Herrn, der 
unser Leben reich und fruchtbar macht. Amen 

 
 
 
 
 
JuGo-Team 

„Innerer“ 
Gabengang: 
(als Symbol 
event. einen 
etwas größeren 
Spiegel zum Altar 
legen) 

Ganz bewusst wollen wir uns heute selbst als Gabe zum Altar 
bringen und das, was der Wandlung bedarf, Christus anver-
trauen, der uns in eine tiefe, heilende und erneuernde 
Begegnung mit Gott führt. Wir sind berufen zum Säen! – 
Wenn das Weizenkorn in die Erde fällt und stirbt, bringt es 
reiche Frucht. Jesus hat für uns sein Leben gegeben, damit 
wir reiche Frucht bringen. Lasst uns das nie vergessen.  

JuGo-Team 
 
 
 
 
 

Gabenbereitung:   

Sanktus:   

Agnus Dei:   

Kommunion:   

Danklied:   

Segen/Hinweis Einladung zum Jugendstammtisch in die Pizzeria „La Perla“ Kaplan 

Schlusslied:   

Anhang:   
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